
Lange-Geismar-Straße 82 • 37073 Göttingen 

Telefon: 0551 486766 

 kibis@gesundheitszentrum-goe.de 

i n  G r ü n d u n g  

S e l b s t h i l f e g r u p p e  

Eltern von     

Söhnen und/oder  
Töchtern mit 

C a n n a b i s -  
k o n s u m  



· Langzeitfolgen von                   
Cannabiskonsum und Umgang 
mit Folgeerscheinungen, wie    
z.B. wahnhaften Störungen 

 

· Schwierigkeiten in der             
Versorgung durch                      

Doppeldiagnosen und  
Co-Morbiditäten diskutieren    
und aufzeigen der möglichen            

regionalen  
Versorgungsangebote 

 

· Entlastung und gegenseitige   
Hilfe/Unterstützung betroffener 

Eltern 
 

· Verringerung der Schuld- und  
Schamgefühle 
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